
Einstand  nach Maß in die neue Klasse Superbike 

 

Wie schon berichtet haben sich Steven und sein langjähriger Freund und 

Hauptsponsor Uli Heuer dazu entschlossen, noch in diesem Jahr in die Klasse 

Superbike zu wechseln. Der erste Start in für den jüngsten Teilnehmer in dieser 

Klasse war am Wochenende vom 20. - 23.08.2010 in Assen. 

Vom Freitag ist schnell alles berichtet, da aufgrund des knappen Zeitplans in Assen 

nur zweimal für 20 Minuten trainiert werden konnte. Die kurze Zeit wurde genutzt um 

alle Einstellungen (Sitzposition/Hebel usw.), an dem für Steven ganz neuen 

Motorrad, vorzunehmen. Die ersten Fahreindrücke waren auch recht ansehnlich, was 

zur guten Stimmung und zum Optimismus im Team und Umfeld  beigetragen hat. 

Am Samstagmorgen war es dann so weit, das erste Zeittraining in der 

Premiumklasse der IDM war angesagt. Man konnte die Spannung, die bei allen 

Beteiligten vorhanden war, förmlich greifen. Nach den ersten vierzig Minuten Training 

waren alle schlauer und die Spekulationen hatten ein Ende. Startplatz 24 mit einer 

Rundenzeit von 1:42,350 Min. Wer Steven kennt weiß, dass er im zweiten 

Durchgang noch mal nachlegen wollte. Gesagt getan - am Ende des zweiten 

Zeittrainings hatte er seine Rundenzeit geringfügig auf eine Zeit von 01:42,298 Min. 

verbessert, aber auch die Konkurrenten konnten noch mal zulegen und so war es 

dann schließlich der 26. Startplatz für die beiden sonntäglichen Rennen. 

Das erste Rennen startete um 13.00 Uhr und die Spannung stieg wieder an. Ein 

Punkt beim Debüt wäre schon toll. Der Start verlief ohne Probleme und im weiteren 

Rennverlauf kam Steven immer besser mit der 1000er-Suzuki zurecht. Ab Rennmitte 

dann fing Steven an zu attackieren und machte Platz für Platz gut. In der vorletzten 

Runde dann konnte Steven in der Schikane auf Start und Ziel noch ein sehr 

couragiertes Überholmanöver setzen, so dass er als 17. abgewunken wurde. Vor ihm 

waren fünf Gaststarter, die nicht punkteberechtigt sind, was  ihm letztendlich den 12. 

Platz in der Punkteliste einbrachte. Die ersten 4 Punkte in der Superbikeklasse 

waren eingefahren. Das war ein Einstand nach Maß und die einhellige Meinung aller 

war, das das ein tolle Leistung war.  

Das 2. Rennen am Sonntagnachmittag wurde nach mehreren wetterbedingten 

Abbrüchen mit über einer Stunde Verspätung gestartet und auf 10 Runden verkürzt. 

Steven fuhr auch dieses Rennen sehr routiniert konnte aber über die kurze Distanz 

leider nicht seinen Rennrhythmus finden und  wurde auf der zwanzigsten Position 

abgewunken. Er wurde aber dennoch mit einem weiteren Punkt in der Meisterschaft 

belohnt, da wieder einige Gaststarten vor ihm lagen. Nach dem ersten 

Rennwochende in der neuen Klasse hat Steven 5 Punkte auf der Habenseite und 

sich die Anerkennung der Konkurrenz erarbeitet. 

Die nächste Möglichkeit auf Punktejagd zu gehen ist vom 17. - 19.09.2010 auf dem 

Hockenheimring 


